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rütipp
Die Freiheit,  
zu glauben
Zurzeit bin ich auf der Wolga 
durch das wunderbare Russ-
land unterwegs. Auf den langen 
Fahrten zwischen den einzelnen 
Städten habe ich viel Zeit über die 
Geschichte von Russland nachzu-
denken. Über viele Jahre war der 
Glaube in diesem grossen Land 
verboten, Kathedralen und Kir-
chen wurden durch das Regime 
abgebrochen. Die Leute mussten 
ihre Religiösität im Verborgenen 
leben. Erst nach der Beendigung 
des Kommunismus wurden die 
Kirchen wieder aufgebaut und 
viele Leute konnten ihren Glau-
ben wieder offen leben. Aus mei-
nen Beobachtungen konnte ich 
selber erleben, was der Glaube 
für viele Leute bedeutet. 
Welches Privileg geniessen wir: 
wir können unseren Glauben seit 
vielen Jahrhunderten frei leben… 
Lasst uns weiterhin von diesem 
Angebot Gebrauch machen…

Rolf Rinderknecht,  
Kirchenpfleger

Spiele, lächle, denke an mich

Am letzten Sonntag des Kirchenjah-
res, dem Ewigkeitssonntag, geden-
ken wir der Verstorbenen unserer 
Kirchgemeinde im letzten Kirchen-
jahr. Für jede und jeden wird eine 
Kerze angezündet, schöne Musik 
erfüllt den Kirchenraum, ein feierli-
cher Moment. Dieser Sonntag ist für 
mich wichtig – ich erinnere mich an 
die Verstorbenen und ihre Famili-
en, die ich als Seelsorgerin beglei-
ten durfte. Ich denke auch persön-
lich an Freunde, die gegangen sind. 
In Zusammenhang mit einem Ab-
schied habe ich den Text des ang-
likanischen Priesters Henry Scott 
Holland aus 1910 entdeckt.
Der Tod bedeutet gar nichts. Ich 
bin nur nach nebenan verschwun-
den. Ich bin ich und du bist du. Was 
immer wir füreinander waren, das 
sind wir noch. Nenne mich bei dem 
alten vertrauten Namen. Sprich von 
mir, wie du es immer getan hast. 
Ändere nicht deinen Tonfall. Zwin-
ge Dich nicht zu aufgesetzter Fei-
erlichkeit oder Traurigkeit. Lache 

weiterhin über die kleinen Scherze, 
an denen wir gemeinsam Spass hat-
ten. Spiele, lächle, denke an mich, 
bete für mich… Das Leben bedeutet 
all das, was es bisher bedeutete. Es 
ist genauso wie immer. Es geht un-
eingeschränkt und ununterbrochen 
weiter. Ist der Tod nicht nur ein un-
bedeutender Zwischenfall? War-
um sollte ich vergessen sein, nur 
weil du mich nicht mehr siehst? Ich 
warte einstweilen auf dich, ganz in 
der Nähe, nur um die Ecke. Alles 
ist gut. 
Aus: Vom Anfang im Ende. Ein Trostbuch 
für Tage in Moll. Andere Zeiten e. V., Ham-
burg 2012, S. 34.

In der Erfahrung vieler Trauernden 
ist das genau das Schwierige, ja Un-
erbittliche, dass sich die Erde weiter 
dreht, die Sonne scheint, die Züge 
fahren, obwohl in einem alles wie 
erstarrt ist durch Schmerz und Ver-
lust. Es ist schwierig, wenn der Tod 
plötzlich eintritt, wenn man nicht 
Abschied nehmen kann. Aber auch 
eine lange Krankheit kann eine 

grosse Belastung sein. Der Text 
spricht aber auch etwas anderes 
an – die/der Verstorbene ist immer 
noch da, Teil des gemeinsamen Le-
bens, Teil unserer Erinnerung. Der 
Tod wird als ein Übergang in eine 
andere Wirklichkeit verstanden, die 
«nur um die Ecke» ist.
Zurzeit bietet die Zürcher Landes-
kirche die Kurse «Letzte Hilfe» an. 
Im Mittelpunkt steht das Sterben, 
der Kurs möchte vermitteln, wie 
man nahestehende Menschen am 
Ende des Lebens begleiten kann. 
Das Interesse ist gross, wir brau-
chen das uralte Wissen wieder. Das 
Sterben ist ein Teil des Lebens. 
Wenn man das nicht wegschiebt 
kann man vorsorgen und gestalten, 
indem man z. B. eigenständig Ent-
scheidungen trifft über das eigene 
Lebensende. Es ist ungewohnt dar-
über zu sprechen – wir vom Pfarr-
team sind für ein vertrauliches Ge-
spräch für Sie da. 

Galina Angelova, Pfarrerin

ZH 651

Vreni Peyer
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Orgelkonzert zum Ewigkeitssonntag

«Mors et Resurrectio»
Bach – Langlais – Alain – Sigrist

24. November, 17 Uhr, Kirche
 
Jürg Sigrist, Orgel

«Litanies» 
Die Orgel kann singen, tanzen, klagen und jubeln sowieso. Beten 
kann sie auch; kein Stück beweist das eindringlicher als «Litanies», 
das Jahrhundertwerk des früh verstorbenen Jehan Alain (1911–1940)
Ein berühmtes Beispiel für ein Orgelgebet ist Bachs Choralbe-
arbeitung «Ich ruf zu dir, Herr Jesu Christ» aus dem «Orgelbüchlein»: 
Der pochende Pedal-Herzschlag lässt die bange Seele spüren, die sich 
in stiller Demut an Gott wendet.
«Litanies» ist von ganz anderem Kaliber. Hier schreit ein Ver-
zweifelter in tiefster Not nach Hilfe. Der Komponist selbst hat dies als 
Präambel zu seinem Stück formuliert: «Wenn die christliche Seele in 
ihrer Verzweiflung keine Worte mehr findet, um die Barmherzigkeit 
Gottes zu erflehen, so wiederholt sie in ungestümem Glauben unauf-
hörlich das gleiche Bittgebet. Die Vernunft erreicht ihre Grenze. Der 
Glaube, ganz allein, setzt seinen Aufstieg weiter fort.»
Zu hören ist «Litanies» im Orgelkonzert «Mors et Resurrectio» zum 
Ewigkeitssonntag

Jürg Sigrist, Kirchenmusiker

Ökumenischer Seniorennachmittag 
«Teureres Alter»
Donnerstag, 14. November, 14.30 Uhr  
im katholischen Pfarreizentrum Tann

Wer älter wird, hat oft höhere Kos-
ten: Arztrechnungen, Brillen, Hör-
geräte und Spitex. Sibylla Felber, 
Altersbeauftragte der Gemeinde 
Rüti, informiert über Hilflosenent-
schädigung, Ergänzungsleistungen, 
Beträge an Krankenkassen usw. Die 
Anwesenden können gerne ihre 
Fragen stellen. 

Wir sind zu Gast im katholischen 
Pfarreizentrun Tann. Wie üblich 
wird ein Fahrdienst angeboten. 
Anmeldung gleichentags bis 
11.00 Uhr an das Sekretariat, Tel. 
055 240 25 37.

Pfarrerin Galina Angelova  
und Team

Informationsveranstaltung 
«Das Auge, unser Tor zur Welt»
Dienstag, 19. November, 14 Uhr 
im Saal des Zentrums Breitenhof

Der Fachmann Stephan Hüsler von 
Retina Schweiz informiert über 
Krankheiten und die Funktions-
weise des menschlichen Auges. 
Er gibt praktische Tipps, wie bei 
eingeschränkter Sehkraft z. B. die 
Wohnung angepasst werden kann. 
Er stellt Hilfsmittel vor, die helfen 
können den Alltag selbständig zu 

meistern, und erläutert auch finan-
zielle Aspekte.
Die Veranstaltung wird gemeinsam 
durch die reformierte und die katho-
lischen Kirchen in Zusammenarbeit 
mit der Altersbeauftragten der Ge-
meinde Rüti angeboten. 
Keine Anmeldung, Eintritt frei.

Galina Angelova, Pfarrerin

AKKU-Gottesdienst vom 3. November

Loslassen!

Es gibt Situationen im Leben, da 
kann man nicht fragen «soll ich los-
lassen?», da haben wir keine Wahl, 
da müssen wir loslassen! Ganz be-
sonders müssen wir dies, wenn wir 
einen geliebten Menschen verlieren. 
Mein Gott, wie umgehen mit  

einem solchen Verlust, mit diesem 
Schmerz? Was kann helfen?
Dieser Gottesdienst möchte diesen 
Fragen und unseren eigenen Er-
fahrungen Raum geben.

Claudia Rüegg Bissig, Pfarrerin, 
und AKKU-Team

Sonntag, 3. November
17.30 Uhr	 Bar mit Drinks & Snacks
18.00 Uhr	 Gottesdienst
19.00 Uhr	 Raclette – mmh!DER GOTTESDIENST ZUM AUFLADEN

Peter Smola / pixelio.de 

Josefinas Tanzcafé
Donnerstag, 28. November, 14.30–16.30 Uhr, im Saal  
des Zentrums Breitenhof

In Josefinas Tanzcafé sind alle 
Tanzfreudigen herzlich willkom-
men, vor allem auch Menschen mit 
Demenz und ihre Angehörigen. 
Esther und Beat Berger legen 
Lieblingsmelodien von früher auf 

und wecken damit manche schöne 
Erinnerung.
Keine Anmeldung, Eintritt frei

Galina Angelova, Pfarrerin
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Das Sekretariat finden Sie  
an der Bahnhofstrasse 5

3.-Klass-Taufgottesdienst
Sonntag, 10. November, 9.30 Uhr, Kirche

Der Taufgottesdienst mit den 
3.-Klass-Unti-Schülerinnen und 
-Schülern gehört zu den Höhe-
punkten im Untijahr der 3. Kläss-
ler/-innen. Wir freuen uns auf vier 
Tauffamilien plus einen Täufling 

aus der Reihe der 3.-Klass-Unti-
Schüler. Herzlich willkommen zum 
farbigen, frohen, feierlichen Gottes-
dienst!

Thomas Gottschall, Pfarrer

Pfarrbestätigungswahlen

An ihrer Sitzung vom 26. Septem-
ber 2019 beschloss die Kirchen-
pflege die Bestätigung der drei 
Pfarrpersonen, Claudia Rüegg Bis-
sig, Galina Angelova und Thomas 
Gottschall. Die Stellenprozente für 
die Pfarrpersonen wurden von der 
Landeskirche für die Amtsdauer 
2020–2024 um 10% auf 190% redu-
ziert. Das Team der Pfarrpersonen 
machte der Kirchenpflege den 
Vorschlag, dass Galina Angelova 
und Thomas Gottschall um je 5% 
auf 45% bzw. 95% reduzieren und 
Claudia Rüegg Bissig 50% beibe-
hält. Die Kirchenpflege genehmigte 
dies. Wird keine Urnenwahl ver-
langt (siehe dazu die Homepage der 
Kirche), sind die Pfarrpersonen in 
stiller Wahl gewählt.

Die Kirchenpflege

Adventskranz selber machen
Freitag, 29. November, 14–22 Uhr, und Samstag, 30. November, 10–17 Uhr 
NEU im kath. Pfarrzentrum, Tann

Am Freitag, 29. November, von 
14 bis 22 Uhr und am Samstag, 
30. November, von 10 bis 17 Uhr 
können Jung und Alt und vor allem 
auch Mütter und Väter mit ihren 
Kindern im kath. Pfarrzentrum in 
Tann ihren Adventskranz selbst 
binden und dekorieren. Selbstver-
ständlich können auch Türkränze 

und Gestecke hergestellt werden. 
Eine grosse Auswahl an Material 
steht zur Verfügung. 
Bei Fragen und Unsicherheiten bei 
der Gestaltung des Kranzes sind 
die Gastgeberinnen gerne bereit, 
zu helfen und Tipps zu geben.
Die Kränze und Gestecke werden 
nach Grösse pauschal abgerechnet.

Ein Teil der Einnahmen kommt 
dem Spitexdienst in Siebenbürgen 
(HEKS-Projekt) zugute.
Alles ist da – man kann einfach 
kommen und sich in gemütlicher 
Atmosphäre auf die Adventszeit 
einstimmen!

Claudia Rüegg Bissig, Pfarrerin

Ruth Rudolph / pixelio.de

Wenn Sie während der  
Woche die Stille suchen –  
die Kirche ist offen für Sie.
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Kein Rütner  
Kerzenziehen 2019

Da zur Planungszeit noch nicht 
feststand, ob die neuen Räume fürs 
Kerzenziehen fertig werden, haben 
wir entschieden, diesen Traditions-
anlass auch dieses Jahr nicht durch-
zuführen. Schon bald aber machen 
wir uns auf die Suche nach weiteren 
Mitgliedern für unser Team, damit 
wir im 2020 in den neuen Räum-
lichkeiten, mit neuem Elan und neu 
organisiert das Kerzenziehen wie-
der durchzuführen können. Wir 
freuen uns bereits heute auf das 40. 
Rütner Kerzenziehen.

Das Kerzenzieh-Team  
Esther Kohler und Conny Nyangpo

Adressen

www.refrueti.ch

Sekretariat
Bahnhofstrasse 5

Öffnungzeiten:
Mo–Do, 8.30–11.30 Uhr

Hildi Helbling 055 240 25 37
hildi.helbling@refrueti.ch

Tanja Amstuz 055 260 28 64
tanja.amstuz@refrueti.ch

Pfarrteam
Thomas Gottschall 055 240 25 77

thomas.gottschall@refrueti.ch
Galina Angelova 055 240 15 41

galina.angelova@refrueti.ch
Claudia Rüegg Bissig 055 240 15 42

claudia.rueegg@refrueti.ch

Sozialdiakone Jugend
Martin Trüb 076 325 21 15
martin.trueb@refrueti.ch

Jessica Rutz 079 674 93 05 
jessica.rutz@refrueti.ch

Sigristenteam
Mathias Brechbühl 076 459 11 11

Urs Bardea 
sigristen.rueti@refrueti.ch

Organist
Jürg Sigrist 055 241 16 86

juerg.sigrist@refrueti.ch

Katechetinnen
Agnes Allgeier 055 240 51 16

Angelika Günther 055 243 40 12
Gaby Schibler 044 946 42 54

Rebecca Forster 079 625 63 66

Das Sekretariat ist die  
Ansprechadresse für alle  
weiteren Arbeitszweige.

Impressum

Der «rütipp» ist eine Beilage  
der Zeitung «reformiert.»  
und erscheint monatlich

Redaktionsadresse
ruetipp@refrueti.ch

Hildi Helbling 055 240 25 37

Der nächste rütipp  
erscheint am  

29. November 2019
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Agenda

Samstag, 26. Oktober 2019
Kirche 10.00 Uhr
Fiire mit de Chliine 
mit Znüni 
Pfarrer Thomas Gottschall

Sonntag, 27. Oktober 2019
Kirche, 9.30 Uhr
«solus Christus» –  
Gottesdienst  
zum Reformationssonntag
mit Abendmahl
Mitwirkende: Kirchenchor
mit Grusswort von Pfarrer 
Tobias Ulbrich, Tessiner Kirche
anschliessend Neuzuzüger-
Anlass mit Apéro
Chinderhüeti
Pfarrer Thomas Gottschall
Reformationskollekte
Fahrdienst: U. Schenk,  
055 241 13 59 (8.00–8.30 Uhr)

Bahnhof, 14.00 Uhr
Sonntagsspaziergang  
für Alleinstehende
Madeleine Blum 

Dienstag, 29. Oktober 2019
Kirche, 6.30 Uhr
Frühgebet

Mittwoch, 30. Oktober 2019 
Kirche, 14.00 Uhr
Kolibri-Plauschnachmittag

Amthaus-Saal, 19.30 Uhr
Wenn Jugendliche trauern
Ein Abend mit Referat
von Stephan Sigg, Theologe, 
Autor und Journalist
ref. Kirchgemeinden Rüti,  
Dürnten und Bubikon

Donnerstag, 31. Oktober 2019
Kirche, 16.30 und 17.30 Uhr
Jugendgottesdienst
Jugendarbeiter Martin Trüb

Samstag, 2. November 2019
Kirche, 9.00 Uhr
Probe Kinderweihnacht

Sonntag, 3. November 2019
Kirche, 18.00 Uhr
AKKU-Gottesdienst
Pfarrerin Claudia Rüegg Bissig
Mitwirkung: Da Capo
anschliessend kleiner Znacht
Kollekte: Verein trauernetz 
Zollikon

Montag, 4. November 2019
Kirche, 20.00 Uhr
Kreissingen

Dienstag, 5. November 2019
Kirche, 6.30 Uhr
Frühgebet

Mittwoch, 6. November 2019
Kirche, 9.00 Uhr
Café International

Donnerstag, 7. November 2019
Kirche, 16.30 und 17.30 Uhr
Jugendgottesdienst
Jugendarbeiter Martin Trüb

Freitag, 8. November 2019
Kirche, 16.00 Uhr
Hauptprobe  
3.-Klass-Taufgottesdienst

Samstag, 9. November 2019
Kirche, 9.00 Uhr
Probe Kinderweihnacht

Zentrum Breitenhof, 10.00 Uhr
Erinnerungsfeier  
für die Verstorbenen
Pfarrerin Galina Angelova

Sonntag, 10. November 2019
Kirche, 9.30 Uhr
3.-Klass-Tauf-Gottesdienst
Pfarrer Thomas Gottschall
Chinderhüeti
Kollekte: Stiftung Gott hilft, 
Projekt Uganda 

Restaurant Sternen, 11.30 Uhr
Seniorenmittagstisch  
am Sonntag

Dienstag, 12. November 2019
Kirche, 6.30 Uhr
Frühgebet

Alterssiedlung Eichlinde,  
10.00 Uhr
Offener Bibelgesprächskreis
Pfarrer Thomas Gottschall

Mittwoch, 13. November 2019
Kirche, 19.30 Uhr
Reise durch die Geschichte 
der Bibel
Pfarrer Thomas Gottschall

Donnerstag, 14. November 2019
Kath. Pfarreizentrum Tann, 
14.30 Uhr
Seniorennachmittag
Thema: Teureres Alter

Kirche, 16.30 und 17.30 Uhr
Jugendgottesdienst
Jugendarbeiter Martin Trüb

Freitag, 15. /  
Samstag, 16. November 2019

Kirche, jeweils 20.00 Uhr
Gospel Jubiläumskonzert
Jubiläumskonzert «Gospel 
meets Classic» zum 20-jährigen 
Bestehen des Gospelchors

Sonntag, 17. November 2019
Kirche, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Chilekafi
Pfarrer Thomas Gottschall
Kollekte: Religionsunterricht 
Tessiner Kirche

Bahnhof, 14.00 Uhr
Sonntagsspaziergang für 
Alleinstehende
Madeleine Blum

Dienstag, 19. November 2019
Kirche, 6.30 Uhr
Frühgebet

Mittwoch, 20. November 2019
Kirche, 9.00 Uhr
Café International

Kirche, 19.30 Uhr
Reise durch die Geschichte 
der Bibel
Pfarrer Thomas Gottschall

Donnerstag, 21.November 2019
Kirche, 16.30 und 17.30 Uhr
Jugendgottesdienst
Jugendarbeiter Martin Trüb

Samstag, 23. November 2019 
Kirche, 9.00 Uhr
Probe Kinderweihnacht

Sonntag, 24. November 2019 
Kirche, 9.30 Uhr
Gottesdienst  
zum Ewigkeitssonntag
Pfarrerin Galina Angelova 
Kathrin Trüb, Querflöte
Jürg Sigrist, Orgel
Chinderhüeti
Kollekte: Stiftung Sozialwerke 
Pfarrer Ernst Sieber
Fahrdienst: W. Jakob, 
079 541 44 77 (8.00–8.30 Uhr)

Kirche, 17.00 Uhr
Orgelkonzert  
zum Ewigkeitssonntag: 
«Mors et Resurrectio»
Jürg Sigrist (Orgel)

Dienstag, 26. November 2019
Kirche, 6.30 Uhr
Frühgebet

Mittwoch, 27. November 2019
Zentrum Breitenhof, 10.00 Uhr
Gottesdienst in der Wochen-
mitte
Mitwirkende: Kirchenchor
Pfarrerin Claudia Rüegg Bissig

Donnerstag, 28. November 2019
Kirche, 16.30 und 17.30 Uhr
Jugendgottesdienst
Jugendarbeiter Martin Trüb

Freitag, 29. November 2019
Kath. Pfarrzentrum, Tann,  
14.00 –22.00 Uhr
Kranzen für Alle

Samstag, 30. November 2019
Kirche, 9.00 Uhr
Probe Kinderweihnacht

Kath. Pfarrzentrum, Tann, 
10.00–17.00 Uhr
Kranzen für Alle

Taufen

Dan Adrian und
Ian Adam Caracas
Söhne des Alexandru Caracas 
und der Amanda, geb. Egger
Neuguetweg 18

Anika Jenni
Tochter des Adrian Jenni und 
der Aline, geb. Gubser
Weierstrasse 10a

Alexander Kondwani  
Mzumara
Sohn des Augustine und der 
Anne Mzumara, geb. Bahnweg
Weierstrasse 12a

Abschiede
Hanna Braunschweiler-
Schaufelberger (1950)
Speerweg 6

Kollekten
1.9.2019 – Fr. 319.05
Frauenhaus und Beratungs-
stelle Zürcher Oberland

8.9.2019 – Fr. 632.95
Don Camillo Kommunität

15.9.2019 – Fr. 1124.45
Bettagskollekte

22.9.2019 – Fr. 485.90
Stiftung Gott hilft,  
Projekt Uganda

29.9.2019 – Fr. 722.25
Don Camillo Kommunität

und ausserdem …
Jeden Mittwoch im Schulhaus 
Widacher 
Kirchenchorprobe 
20.00–21.45 Uhr 
(ausser in den Schulferien) 
Informationen: Edith Rüegg, 
055 240 37 61
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Ein Blick auf das Bauprojekt am 10. Oktober


